
GREVENBROICH

Motorradfahrer bei Unfall in Allrath schwer
verletzt

Bei einem Unfall auf der Bundesstraße 59 erlitt ein Motorradfahrer schwere Verletzungen. FOTO: D.

STANIEK

ALLRATH |(wilp) Auf der Bundesstraße 59 – in Höhe der Allrather Kreuzung – hat

sich am Mittwoch gegen 11.25 Uhr ein Verkehrsunfall ereignet. Dabei wurde ein

Motorradfahrer so schwer verletzt, dass er mit einem Rettungshubschrauber in

eine Klinik transportiert werden musste.

Der 18 Jahre alte Kradfaher aus Rommerskirchen war am Vormittag in Fahrtrich-

tung Grevenbroich unterwegs. Laut Polizei stieß er in Allrath mit dem Auto eines

73 Jahre alten Kölners zusammen, der von einem Firmengelände nach links auf

die Bundesstraße eingebogen war. Beim Zusammenstoß mit dem Pkw stürzte der

Fahrer der Maschine zu Boden und erlitt dabei schwere Verletzungen. Wenig

später landete an der Bongarder Straße ein Rettungshubschrauber, der den 18-

Jährigen in ein Spezialkrankenhaus flog.



Während der Unfallaufnahme wurde die Bundesstraße 59 zeitweise gesperrt, es

kam zu größeren Rückstaus. Unterstützt wurde die Polizei von sieben Einsatz-

kräften der Grevenbroicher Feuerwehr, die mit zwei Fahrzeugen angerückt wa-

ren. Die Helfer der hauptamtlichen Wache nahmen ausgelaufene Betriebsmittel

auf und halfen den Mitarbeitern des Rettungsdienstes bei der Erstversorgung des

verletzten Motorradfahrers.


